
Leitsätze der Schutzstation Wattenmeer auf Hallig Hooge 
Die Naturschutzgesellschaft Schutzstation Wattenmeer e.V. engagiert sich seit 1963 für eine 
dauerhafte Sicherung des Lebensraumes Wattenmeer. 
Das Leitbild für die Schutzstation auf Hallig Hooge basiert auf dem Grundsatzprogramm des 
Vereins und der Selbstauskunft für den Antrag auf Anerkennung als „Bildungspartner für 
Nachhaltigkeit“ (2005 & 2008). 
Zielsetzung des Grundsatzprogramms: „Mit unserer kompetenten Naturschutzarbeit (...) 
wollen wir (...) das einmalige und faszinierende Wattenmeer (...) um seiner selbst willen für 
heutige und künftige Generationen (...) schützen.“ 
Daraus resultieren zwei Tätigkeitsfelder: 
- Gebietsschutz (Betreuungsverträge mit dem Land SH) - Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit 
Das Nationalpark-Seminarhaus Hooge ist eine Begegnungs- und Erlebnisstätte mit hohem 
Anspruch an die naturschutzfachliche Qualität der Betreuung. (Wattenmeerbezogene 
Programminhalte, Umweltverträglichkeit des Hauses) 
Das Haus verfügt über 24 Betten in acht Räumen, vier Bäder und eine zusätzliche Toilette, 
sowie einen Ess- und Aufenthaltsraum und eine Selbstversorgerküche. Zusätzlich gibt es 
einen Seminarraum (Overhead- und Diaprojektor, Beamer, DVD Recorder, White Board, 
Moderationswände, Flip Chart, Fachbücherei, Mac Book Lan Anschluss) und ein Labor. 
(Die Küche, der Aufenthaltsraum, ein Zimmer und ein Bad sind barrierefrei.) 
Ausgangspunkt unserer Bildungsarbeit ist unsere Ausstellung. Thematisiert wird der 
Nationalpark, das Weltnaturerbe Wattenmeer, die Biosphäre Halligen, die Entwicklung der 
Halligwelt und aktuelle und zukünftige Probleme die sich ergeben. Zentrales 
Ausstellungselement ist ein Prielaquarium. In der Wattwerkstatt ist das Watt spielerisch und 
eigenständig erlebbar. 
Einzelne Bildungsangebote: 
Wattexkursionen zur Wattökologie, Klimawattexkursion, Kinderwattexkursion, 
Wattwanderungen zum Japsand oder zur Hallig Norderoog, Schiffsfahrt zum 
Norderoogsand, Laborarbeiten, Salzwiesenführung, ornithologische Führung, 
Seetierfangfahrt, Bernsteinschleifen, Vorträge zum Thema Nationalpark und Klimawandel, 
Workshops zu Klimagerechtigkeit, regenerativen Energien sowie Konsum & Lebensstile und 
mehr. Unser Programm wird durch bilinguale Angebote für alle Altersstufen ergänzt. 
Als zertifizierte Bildungseinrichtung für Nachhaltigkeit ist die Gestaltungskompetenz 
die Basis unseres Bildungsangebotes: Wichtig ist eine emotionale Ansprache kombiniert 
mit der Vermittlung von Bewertungskompetenzen. 
� Weltoffen und neue Perspektiven integrierend Wissen aufbauen (Exkursionen und 
Vorträge) 
� Vorausschauend denken und handeln (Workshops zum Thema Energie und Klima) 
� Interdisziplinär Erkenntnisse gewinnen und handeln (Didaktik unserer Angebote) 
� Selbstständig Arbeiten (In altersgerechten Veranstaltungen achten wir besonders auf 
eigenständiges Arbeiten im Team) 
Das Team der Schutzstation Wattenmeer auf Hallig Hooge setzt sich aus einem 
hauptamtlichen Hausleiter, mehreren Teilnehmern des Freiwilligen Ökologischen Jahres 
(FÖJ), des Bundesfreiwilligendienstes (BFD) und einigen kurzzeitig freiwilligen Mitarbeitern 
zusammen. 
Viele Gestaltungskompetenzen sind in unserer täglichen Arbeit inbegriffen. 
� Gemeinsam mit anderen planen und handeln (tägliche Dienstbesprechung) 
� Entscheidungsprozesse partizipieren (gemeinsame Mitarbeiterauswahl) 
� Empathie und Solidarität (im Team und auch extern, z.B. bei Einkäufen) 
� Sich und andere motivieren (persönlichen Neigungen folgen, positives Feedback)	


